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Werner Kalinka: Das UKSH: Sicherheit für die
Gesundheit
 
Werner Kalinka MdL, Vorsitzender des FAK Soziales und Gesundheit der CDU-
Landtagsfraktion:

„Zu einem ausführlichen und informativen Gedankenaustausch haben wir uns vom
FAK Soziales und Gesundheit der CDU-Landtagsfraktion mit dem Chef des UKSH,
Prof. Jens Scholz und dem Vorstand des UKSH getroffen. Im UKSH beschäftigt sind
rund 16 000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.

Themen waren die Arbeit des UKSH, die Möglichkeiten des UKSH zur Unterstützung
anderer Kliniken (Geburtshilfe), die Lage der Kliniken, die geplante
Krankenhausreform des Bundes, die Pflege, der Rettungsdienst und die
Herausforderungen durch den demographischen Wandel.

Das UKSH, das zu 100 Prozent dem Land gehört, sorgt als Maximalversorger 24
Stunden am Tag für die bestmögliche Sicherheit bei der Gesundheit. Das Land gab
und gibt hohe Mittel für die Neu- und Umbauten der Klinken. Zudem trägt es den
Zuschussbedarf, der derzeit jährlich bei mehr als 100 Mio. Euro liegt. Sicherheit für
die Gesundheit kostet Geld. Gut und nötig investiertes Geld."
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